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Berlin, 18.05.2022 
 
Sehr geehrter Herr Kollege, 
 

Ihre Schriftliche Frage mit der Arbeitsnummer 5/124 vom 10. Mai 2022 

(Eingang im Bundeskanzleramt am 12. Mai 2022) beantworte ich wie folgt: 

 

Frage 5/124 

„Weshalb haben das Bundesumweltministerium und die Bundesgesellschaft 

für Endlagerung (BGE) bisher keine schriftlichen Stellungnahmen zum Ab-

schlussbericht des Expertenteams zur Beleuchtung der Standortauswahl für 

das Zwischenlager an der Schachtanlage Asse II veröffentlicht, nachdem sie 

sich mit der Asse-Begleitgruppe und dem Niedersächsischen Umweltminis-

terium auf das „Beleuchtungsprozess“-Verfahren verständigt und dafür ge-

meinsam Expertinnen und Experten benannt hatten, und nachdem die BGE 

entgegen der ursprünglichen Zusage nur fünf asse-nahe Standorte vergli-

chen hatte, aber keine asse-fernen – und bis wann ist mit den Stellungnah-
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men zu rechnen (https://www.bmuv.de/fileadmin/Daten_BMU/Down-

load_PDF/Endlagerprojekte/expertenbericht_beleuchtungspro-

zess_bf.pdf.)?“ 

 

Antwort 

Die Bundesgesellschaft für Endlagerung mbH (BGE) hat sich als Betreibe-

rin der Schachtanlage Asse II und operativ Verantwortliche für die Rückho-

lung der radioaktiven Abfälle mit den Ergebnissen des Berichtes zur „Be-

leuchtung des Standortauswahlverfahrens für ein Zwischenlager im Rahmen 

der Rückholung der radioaktiven Abfälle aus der Schachtanlage Asse II“ 

auseinandergesetzt. Es ist vorgesehen, dass die BGE eine entsprechende Un-

terlage veröffentlicht. Ein genauer Zeitpunkt für die Veröffentlichung lässt 

sich derzeit nicht absehen. Das Bundesministerium für Umwelt, Natur-

schutz, nukleare Sicherheit und Verbraucherschutz (BMUV) spricht auf 

Grundlage der Ergebnisse des Beleuchtungsberichtes mit allen Beteiligten 

und beabsichtigt darüber hinaus keine Stellungnahme. Die Asse-2-Begleit-

gruppe, das Niedersächsische Ministerium für Umwelt, Energie, Bauen und 

Klimaschutz, die BGE und das BMUV werden gemeinsam über das weitere 

Verfahren transparent berichten. 

 
Mit freundlichen Grüßen 

 


